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Heidelbeeren | Marktlage 
Auch wenn sich in vielen Gebieten die Erntemengen 
bereits rückläufig entwickeln, ist das Ernteaufkommen 
insgesamt noch hoch. Mit den auch im Norden und Os-
ten angelaufenen Pflücken bei der Sorte Liberty ist das 
Ende der Saison allerdings bereits absehbar, und viele 
Betriebe sehen einem frühen Saisonende in den kom-
menden drei Wochen entgegen. Um die Saison etwas 
zu strecken wird versucht, sofern die Qualitäten es zu-
lassen, Ware in CA-Lagern einzulagern. Die Chancen, 
Ende August, oder sogar Anfang September, deutlich 
höhere Preise zu realisieren stehen nach wie vor mit 
dem raschen Saisonende in Deutschland und auch in 
Polen, sowie mit tendenziell späteren und geringeren 
Ankünften aus Peru gut. 
Mit den zuletzt schlechteren Erntebedingungen in Po-
len stabilisierten sich die Preise auf dem dortigen In-
landsmarkt und stiegen im Wochenverlauf etwas. Auch 
im Geschäft mit dem deutschen LEH dürften die deutli-
chen Ausschläge nach unten der Vergangenheit ange-
hören. Das Angebot wird sich sowohl bei Ware aus Po-
len als auch Deutschland fortan rückläufig bewegen. 

Ab der 32. Woche nimmt der Anteil an kleineren Packungseinheiten damit wieder zu.  
Deutschland | Heidelbeeren | Preise 
Im Geschäft mit dem LEH ist die Nachfrage aktuell hoch, und die Preise tendierten bei Lieferung in der 
kommenden 31. Woche bereits fester. Die Preiseinstiegsgrenze stieg spürbar. Auch insgesamt zog das 
Preismittel an, da weniger niedrigpreisige Angebotsaktionen platziert werden.  
An den deutschen Großmärkten ist indes der Angebotsdruck aktuell deutlich spürbarer, und das Preisni-
veau gab weiter nach. Die Spannen sind je nach Großmarkt und Qualitäten dabei sehr weit. Das vorläufi-
ge Preismittel (Deutschland, 250g-Schale) der aktuellen 30. Woche (Mo-Do) liegt rund 9 % unter dem 
Vorjahresniveau. Das Mittel der Jahre 2019 bis 2023 wird um 12 % unterboten.  
Deutschland | Heidelbeeren | Aktionen 
Für eine belebte Nachfrage sorgen die Angebotsaktionen im Lebensmitteleinzelhandel. Der LEH bewirbt 
Heidelbeeren in der aktuellen 30. Woche in 34 Aktionen. Davon wird bei 22 Werbeanstößen als Herkunft 
Deutschland angegeben. Die Werbeintensität blieb damit auf gleichem Niveau wie in der Vorwoche. Die 
Preisuntergrenze, die in der vergangenen 29. Woche in einer Aktion bei 5,78 EUR/kg lag, stieg auf 
5,98 EUR/kg. Die Schlagkraft dürfte aber in dieser Woche dennoch deutlich höher sein. Während in der 
vergangenen Woche nur 4 Aktionen unter der 6-Euro-Marke lagen, sind es in dieser bereits 20 Werbean-
stöße. Die Hälfte davon machen Aktionen aus, in denen Ware aus Deutschland allein (6 Aktionen) bzw. 
im Herkunftsmix (4 Aktionen) offeriert wird.  
Deutschland | Heidelbeeren | Nachfrage 
Da in der vergangenen 29. Woche deutlich weniger Angebotsaktionen im unteren Preisbereich zu finden wa-
ren, stieg der durchschnittliche Verbraucherpreis der vergangenen Woche um 5 % auf 7,58 EUR/kg. Er liegt 
damit ebenso um 5 % über dem Niveau des Vorjahres. Mit den leicht gestiegenen Preisen sank der Anteil der 
Haushalte, die in der 29. Woche Heidelbeeren kauften, auf 10,0 %. Zum sehr hohen Niveau der Vorwoche wa-
ren es 0,6 Prozentpunkte bzw. 6 %. Der Wert der Käuferreichweite liegt damit ebenso rund 5 % niedriger als in 
den beiden Vorjahren. Die Jahre zuvor werden allerdings ausnahmslos übertroffen.   

Preisbarometer Deutschland
Abgabepreise an LEH-Ketten in EUR

31/23 30/24 31/24
125g-Schale - - 0,90-1,20
200g-Schale 1,20-1,45 1,20-1,60 1,30-1,50
500g-Schale 2,40-3,25 2,50-3,50 3,00-3,50

Großmärkte in EUR/100 kg

Herkunft 30/23 29/24 30/24v

Deutschland (250g) 673 703 616
Deutschland (500g) 456 487 459
Polen (Schale) 643 609 535

Verbraucherpreise in EUR/kg

Heidelbeeren
(inkl. Importe) 29/23 28/24 29/24
Discounter 6,65 7,22 6,23
SB-Warenhäuser 8,18 8,65 9,42
Verbr.-/Supermarkt 7,60 6,61 8,93

Durchschnitt 7,19 7,22 7,58
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Abgabepreise der deutschen Großmärkte (in EUR/100 kg) 

 

 

Aufgrund eines kurzfristigen Personalausfalls unseres Dienstleisters, können wir Ihnen heute keine Preise 
aus Köln zur Verfügung stellen. Wir bitten um Verständnis.  

  

Herkunft Bezeichnung Sortierung Berlin Frankfurt Hamburg Köln München Mittel

Inland Kultur- 250g/Schale  340 - 480 520 - 920 340 - 500 - 750 - 960 601,25
Inland Kultur- 500g/Schale  340 - 460 500 - 560 320 - 500 - - 446,67
Inland Wald-    - 1320 - 1400 - - 1200 - 1300 1.305,00
Polen Kultur- Schale  320 - 400 600 - 800 360 - 480 - 600 - 680 530,00
Polen Wald-    800 - 1000 1100 - 1300 1100 - 1200 - 1000 - 1150 1.081,25

Berlin

Frankfurt

Hamburg

München

Quelle: AMI, BLE.

Marktlage weitgehend unverändert. Preise im unteren Spannenbereich etwa fester. Weiterhin reichlich Ware 
verfügbar. 

Angebot über Bedarf. 250g.Schalen unverändert, bei 500g mussten Abschäge generiert werden. Waldheidelbeeren 
schleppend. 

Nachfrage enttäuscht auch vor dem Wochenende, festere Preisforderungen lassen sich nicht realsieren. Inl. in    250 g 
340/360,-, teilweise auch 320,-,  in 500 g 340/360,-, schwächere/zu weich ab 300,-, in 2. Hand/Premium 400/500,-, 
poln. in 250 g 440/480,-, in 500 g 400/440,-, in festen Lieferungen auch ab 380,-, 
Wald- poln. in 500 g 1100/1200,-.

Angebotsdruck bei inld. Erzeugnissen hat etwas nachgelassen; Preisuntergrenze angehoben. Poln. Kultur- können 
weiter überzeugen, müssen sich aber mengenbedingte leichte Preiseinbußen gefallen lassen. Wald- in den 
Notierungen bestätigt.


